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Mönchengladbach, 02.07.2020

Liebe Kolpingschwester,
lieber Kolpingbruder,

ich schreibe ein „Corona-Tagebuch“; aktuell bin ich auf 
Seite 38. Begonnen habe ich am 20. März, da waren die 
Schulen seit einer Woche geschlossen. Ich notiere die ak-
tuellen Fakten, wie es uns geht, was wir tun, was klappt 
und was nicht, welche Sorgen uns umtreiben und welche 
Debatten gerade in den Medien geführt werden. Schon 
jetzt ist es spannend, die ersten Einträge erneut zu lesen, 
weil sich so vieles in den vergangenen Wochen und Mo-
naten immer wieder verändert hat. Unser Leben ist aus 
der Bahn geraten und vielleicht ist auch ein Spurwechsel 
nötig.

„Spurwechsel“ wird auch ab Dezember unser nächstes 
„spirituelles Jahresthema“ werden. Das Impulsheft wird 
sich der Frage „Alles auf Anfang?“ stellen; das Impuls-
heft der Fastenzeit 2021 dann „Hinfallen und wieder 
aufstehen / Gescheitert, aber nicht gestoppt“. Möch-
test Du einen Impuls beisteuern? Melde Dich gerne bei 
Dietmar Prielipp (dietmar.prielipp@kolping-ac.de, 0157-
73735828) - wir suchen immer neue Autor*innen!

Jede*r Einzelne kann für sich entscheiden, ob er die Kri-
se „aussitzt“ oder sich mutig auf Neues einlässt. Als Jörg 
Heynkes im Nov. 2019 im Rahmen der Diözesanversamm-
lung „die große digitale Transformation“ beschrieb, wur-
de mir abwechselnd heiß und kalt und ich war froh, dass 
diese Veränderung noch ein langer Prozess sein würde. 
Nun sind wir plötzlich mitten drin. Homeoffice, Videokon-
ferenzen, digitales Lernen sind fast schon Alltag. 
Die Kolpingjugend hat ein ganzes Wochenende lang das 
altehrwürdige Pfingstzeltlager in die digitale Welt trans-

formiert - mit großartigem Erfolg (siehe Seite 2). 
Kolpingsfamilien treffen sich digital oder auf Abstand an 
ungewöhnlichen Orten - und ernten mehr Zuspruch als 
vorher!
Ich kenne Menschen, die sich jetzt neu auf Smartphone, 
Internet, Soziale Medien einlassen und es toll finden!

Auch im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen befinden 
wir uns mitten in einem Veränderungsprozess. Fürs erste 
laden wir Dich ein, unsere digitalen Angebote zu nutzen. 
Nachdenkliches, Lustiges, Kreatives, Interessantes oder 
Wissenswertes schreiben wir regelmäßig in unseren Sozi-
alen Medien. Klick Dich mal rein:

•	 unsere Internetseiten 
www.kolping-ac.de 
www.kolpingjugend-dv-aachen.de

•	 unsere Facebook-Seiten 
www.facebook.com/KolpingAachen 
www.facebook.com/kolpingjugend.aachen 
Bitte unbedingt „Gefällt mir“ klicken!!! 

•	 Kolpingjugend bei Instagram 
www.instagram.com/kobie_ac 

•	 Kolpingjugend bei Youtube 
www.ourl.de/PZLHomeYT 

Ich wünsche Dir, dass Du gesund und munter durch diese 
Zeit kommst!

Herzliche Kolpinggrüße
Peter Witte



Diözesanverband Aachen

Besondere Zeiten erfordern besonde-
re Maßnahmen – das gilt auch für unse-
re drei ??? Justus, Bob und Peter. Am 
Pfingstwochenende erfuhren sie von der 
Umweltmafia, die in Mönchengladbach 
und im ganzen Bistum Aachen (und wohl 
auch darüber hinaus) ihr Unwesen trieb.

Mithilfe von über 80 Nachwuchs-De-
tektiv*innen vor Ort in den Kolpingju-
genden verfolgten sie am Freitagabend 
eine verdächtige Person und sammelten 
am Samstagnachmittag Müll ein, den die 
Umweltmafia überall hinterlassen hatte. 
In Workshops wurden die neuen Detekti-
v*innen außerdem für wichtige Aufgaben 
ausgebildet: Sie lernten Geheimcodes 
und unsichtbare Schriften und versteck-
ten geheime Botschaften; der Bau eines 
Kompasses half bei der Orientierung. Au-
ßerdem wurden zahlreiche Fingerabdrücke 
genommen, Dosentelefonate geführt und 
Fälle aufgeschrieben oder gelöst.

Am Sonntagnachmittag dann aber die 
schreckliche Entdeckung: Annkatrin ist 
entführt worden! Zum Glück konnten die 
Nachwuchs-Detektiv*innen gemeinsam 
mit den Gruppenleiter*innen vor Ort und 
den drei ??? wertvolle Hinweise erarbei-
ten und Annkatrin wiederfinden. Von der 
Umweltmafia fehlte aber jede Spur… bis 
am Montagmorgen die Post kam. Durch 
schieres Kombinationstalent, große detek-
tivische Fähigkeiten und begabte Nach-
wuchs-Detektiv*innen gelang es den drei 
???, die Briefträgerin am Schrottplatz auf 
frischer Tat zu ertappen. Somit konnte zu-
mindest einem Teil der Umweltmafia das 
Handwerk gelegt werden und wir sind zu-
versichtlich, dass auch die anderen noch 
ihrer gerechten Strafe zugeführt werden.

Neben all der Detektiv-Arbeit kamen aber 
auch die Pfingstzeltlager-Klassiker nicht 
zu kurz: Lagerfeuer, Morgenimpulse, La-
gertanz, Putzdienst und der Lagerabend 
am Sonntag ließen Zeltlagerstimmung zu 
Hause aufkommen. Hierfür sendeten die 
drei ??? live aus der Schrottplatzzentrale 
in Mönchengladbach und auch die Nach-
wuchs-Detektiv*innen konnten sich in 
Zoom-Räumen austauschen und gemein-
sam am Lagerabend oder an Workshops 

teilnehmen. Fürs PZL-Feeling wurden au-
ßerdem Zelte im Garten oder Höhlen im 
Zimmer aufgebaut und Pakete verschickt, 
die alle wichtigen Gegenstände rund ums 
Pfingstzeltlager nach Hause schickten.

Daher an dieser Stelle ein großes 
Dankeschön
•	 an alle, die teilgenommen und uns flei-

ßig Fotos geschickt haben (Kinder, Ju-
gendliche und Eltern), 

•	 an alle, die in der Schrottplatzzentrale 
vor und hinter der Kamera gstanden, 
Pakete gepackt, Workshops vorbereitet 
und Homepage und andere Kanäle ge-
pflegt haben (und vieles mehr),

•	 an alle Gruppenleiter*innen vor Ort, die 
das Gemeinschaftsgefühl durch gemein-
same Elemente prägten,

•	 an das PreZeL-Team, das die Fäden 
in der Hand hielt und das ursprüngli-
che PZL, aber auch die @home-Edition 
durchgeführt hat,

•	 überhaupt einfach an alle, die in wel-
cher Form auch immer zum Gelingen 
des Pfingstzeltlagers beigetragen ha-
ben!

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr 
– das PreZeL-Team hat die Arbeit schon 
wieder aufgenommen und wir hoffen, alle 
unsere diesjährigen Detektiv*innen dort 
live zu treffen. Es warten neue Aufgaben 
und neue Rollen auf uns!

Pfingstzeltlager@home-Edition

Mehr Bilder – auch von den Abenteuern der Nachwuchs-Detektiv*innen 
– gibt es auf www.kolpingjugend-dv-aachen.de/pzl-2020, alle  
Videos zum Nachgucken auf www.ourl.de/PZLHomeYT.   Julia Klütsch


